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

 
n  Dr. Hans Christoph Rippel 

Isenbruck Bösl Hörschler LLP, 
Mannheim (Tagungsleitung)

n  MinRat Dr. Stefan Walz 
Bundesministerium der Justiz, 
Berlin

n  Matthias Reischle 
World Intellectual Property 
Organisation (WIPO), Genf

n  Prof. Dr. Winfried Tilmann 
Hogan Lovells International 
LLP, Düsseldorf

n  Prof. Dr. Heinz Goddar 
Boehmert & Boehmert,  
München

n  Dr. Marcus Grosch 
Quinn Emanuel Urquhart & 
Sullivan, LLP, Mannheim

Grusswort

www.mannheimer-patenttage.de

Anmeldeformular
	 Hiermit melde ich mich zu den Mannheimer Patenttagen 2011 	

am 6. und 7. Oktober 2011 an (Tg.-Nr. 11 10 GP100 W )

Datum und Tagungszeit	
6. und 7. Oktober 2011
1. Tag: 14.00 – 20.00 Uhr
2. Tag:   9.00 – 16.00 Uhr

Veranstaltungsort
STEIGENBERGER Mannheimer Hof
Augustaanlage 4-8 · D-68165 Mannheim
Tel.: 0621/4005-0 · Fax: 0621/4005-190
Web: www.mannheim.steigenberger.de

Teilnahmebetrag
€ 1.390,- (zzgl. gesetzl. USt). Frühbucherrabatt bei Buchung bis zum 	
4. Juli 2011: € 1.190,- (zzgl. gesetzl. USt). Die Gebühr beinhaltet 	
Tagungsgetränke, Pausenbewirtungen, die Konferenzdokumentation, 
die Teilnahme am gemeinsamen festlichen Abendessen am 6. Oktober 
sowie am gemeinsamen Mittagessen am 7. Oktober 2011. 

Sonderkonditionen
Die zweite und jede weitere teilnehmende Person aus einem Unterneh-
men erhält einen Rabatt in Höhe von 10 % auf die Teilnahmegebühr. 

allgemeine Geschäftsbedingungen 
Die Teilnahmegebühr zzgl. gesetzl. Umsatzsteuer ist sofort nach Erhalt der Rech-
nung zur Zahlung fällig. Stornierungen von Buchungen sind bis zwei Wochen 
vor Seminarbeginn gegen eine Bearbeitungsgebühr von € 50,– (zzgl. gesetzl. 
Umsatzsteuer) möglich; bis 1 Woche vor Veranstaltungsbeginn wird 50 % der 
Teilnahmegebühr, danach die volle Teilnahmegebühr fällig. Die Stornoerklärung 
bedarf der Schriftform. Die Benennung eines Ersatzteilnehmers ist zu jedem 
Zeitpunkt kostenfrei möglich. Die Kombination von Rabatten ist ausgeschlos-
sen. Bei Seminarabsagen durch den Veranstalter wird die gezahlte Gebühr voll 
erstattet. Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen. Gerichtsstand ist 
Heidelberg. 

Name

Vorname

Position

Firma

Strasse

PLZ / Ort

Tel.

Fax

E-Mail

Datum / Unterschrift

06.11/1110GP100

Anmeldefax 06221 / 65033-29

Zeitplan
6. Oktober 2011
n	 14.00 Uhr: Eröffnung und Einführung
n	 14.15 Uhr: Grußwort des Justizministers
n	 14.30 - 19.45 Uhr: Fachvorträge und Diskussionen
n	 20.00 Uhr: Gemeinsames festliches Abendesssen

7. Oktober 2011
n	 9.00 - 16.00 Uhr: Fachvorträge und Diskussionen
n	 ca. 16.00 Uhr: Ende der Mannheimer Patenttage 2011

Sponsoring
Wir bieten Unternehmen und Institutionen die Möglichkeit, dem 
exklusiven Teilnehmerkreis der Konferenz ihre Leistungen im 
Rahmen einer konferenzbegleitenden Präsentation vorzustellen. 
Die ausführlichen Aussteller- und Sponsoring-Konditionen 
können Sie im Internet herunterladen unter 	
www.akademie-heidelberg.de/pdf/mpt2011.pdf

Hotel- und Shuttle-Service
Speziell für die Referenten und Teilnehmer der Mannheimer 
Patenttage 2011 haben wir in	
Heidelberg im exklusiven Hotel 

Der Europäische Hof  
(www.europaeischerhof.com) 

ein Zimmerkontingent reserviert. 
Bitte berufen Sie sich bei Ihrer Zimmerreservierung auf die 
attraktiven Sonderkonditionen des Abrufkontingents der 
Mannheimer Patenttage 2011 und beachten Sie, dass dieses 
Kontingent 4 Wochen vor der Veranstaltung ausläuft.

Im Anschluss an das gemeinsame Abendessen am ersten 
Konferenztag sowie am Morgen des zweiten Konferenztages 	
wird den Teilnehmern ein kostenloser Shuttle-Service zwischen 
dem Europäischen Hof in Heidelberg und dem Tagungshotel in 
Mannheim zur Verfügung stehen.

Akademie Heidelberg  
Veranstaltungsticket
Reisen Sie günstig mit der Deutsche Bahn AG zur Konferenz: 	
Von jedem DB-Bahnhof − auch mit dem ICE! Weitere Informationen 
zu Preisen und zur Ticketbuchung erhalten Sie	
mit Ihrer Anmeldebestätigung oder unter	
www.akademie-heidelberg.de/bahn

AH Akademie für Fortbildung 
Heidelberg GmbH
Maaßstraße 22
D - 69123 Heidelberg
Tel.: 06221/65033-0
Fax: 06221/65033-69
info@akademie-heidelberg.de
www.akademie-heidelberg.de

Ausführliches 	Konferenzprogramm

 Themen
n  Reformperspektiven des 

Europäischen Patentamts für 
das Patentsystem in Europa

n  Aktueller Stand von 
„Einheitspatent“ 
und „Europäischem 
Patentgericht“ 

n  Neueste Entwicklungen 	
im Patent Cooperation Treaty 

n  Patentierung von 	
Software-Erfindungen

n  Der Schutzrechtsbestand im 
Verletzungsprozess

n  Aktuelle Rechtsprechung 	
von EPA, BGH, BPatG und 	
OLG Karlsruhe

n  Das neue MediationsG: 	
richtiger Weg für Patent- 	
und Markenstreitigkeiten?

n  Nachhaltiges IP-Management 
als Erfolgsfaktor

Referenten 

	 Rainer Stickelberger, MdL 
Justizminister des Landes Baden-Württemberg

 
n  Dr. Brigitte Günzel 

Europäisches Patentamt,  
München

n  Alfred Keukenschrijver 
Bundesgerichtshof,  
Karlsruhe

n  Rainer Engels 
Bundespatentgericht,  
München

n  Dr. Hermann Deichfuß 
Oberlandesgericht  
Karlsruhe

n  Dr. Michael Groß 
Fraunhofer-Gesellschaft, 
München

n  Deven Misra 
Steinbeis TIB GmbH, 
Mannheim 

Keynote Speech
	 Raimund Lutz 

Vizepräsident des Europäischen Patentamtes, München

* Quelle: Stadtarchiv Mannheim

Noch Fragen? 
Bei Fragen zu den Mannheimer Patenttagen  
und zu unserem Veranstaltungsprogramm  
insgesamt stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 

Dipl.-Kfm. Michael Klug, Tel.: 06221/65033-20
e-Mail: m.klug@akademie-heidelberg.de 



Diskutieren Sie die neuesten 
Entwicklungen mit den maß- 
geblichen Entscheidungsträgern!

6. Oktober 2011
Eröffnung durch den Tagungsleiter
Dr. Hans Christoph Rippel 

Grußwort des Justizministers
Rainer Stickelberger, MdL

Reformperspektiven des Europäischen  
Patentamtes für das Patentsystem in Europa
Raimund Lutz

Kaffeepause

Aktueller Stand von “Einheitspatent” und 
“Europäischem Patentgericht”
Prof. Dr. Winfried Tilmann

n	 Einheitspatent zwischen EPÜ-Recht und EU-Recht
n	 Schadensersatz als Sanktion des Einheitspatents?
n	 Patentgericht: Konsequenzen aus dem 	

EuGH-Gutachten 1/09
n	 Patentgericht: Split-System, Gerichtssprache, 	

ausländische Richter

“Topical issues” im deutschen und  
internationalen Patentrecht
MinRat Dr. Stefan Walz

n	 Optimierung des Erteilungsverfahrens beim DPMA
n	 Einschränkung der Patentierung von Tieren und Pflanzen?
n	 Weltweite Harmonisierung nach US-Patentrechtsreform?
n	 Vorteilsausgleich mit Herkunftsländern bei Nutzung 

genetischer Ressourcen

Neueste Entwicklungen im  
Patent Cooperation Treaty (PCT)
Matthias Reischle

n	 Regeländerungen mit Wirkung vom 1. Juli 2011
n	 Weitere praktische Entwicklungen im PCT System: 	

ePCT, DAS, Stellungnahme Dritter
n	 PCT-Patent Prosecution Highway

Kaffeepause

Patentierbarkeit von Software-Erfindungen  
bei EPA und BGH 
Prof. Dr. Heinz Goddar

n	 “Rechtslage” beim EPA nach G03/08
n	 “Rechtslage” beim BPatG bzw. BGH nach der 	

Entscheidung X ZR 47/07 “Wiedergabe 	
topografischer Informationen”

n	 Offene Fragen

Der Schutzrechtsbestand im Verletzungsprozess
Dr. Marcus Grosch

n	 Einstweiliges Verfügungsverfahren — 	
Stand nach OLG Düsseldorf Harnkatheterset

n	 Hauptsacheverfahren — Prozessuale und materielle 
Fragen bei der Geltendmachung geänderter 
Schutzrechtsansprüche

n	 Gebrauchsmuster — Zum Regelungsgehalt des 	
§ 19 GbrMG

Diskussion

Gemeinsames festliches Abendessen

Referenten
Neuere Entscheidungspraxis der 
Beschwerdekammern des EPA
Dr. Brigitte Günzel

n	 Im wesentlichen biologische Verfahren
n	 Berichtigung des Patents
n	 Disclaimer
n	 Überprüfungsverfahren
n	 Zeitpunkt der Teilanmeldung

Neuere Rechtsprechung des 
Bundesgerichtshofs
Alfred Keukenschrijver

n	 Patentierungsvoraussetzungen, 	
Widerrufs- und Nichtigkeitsgründe

n	 Schutzbereich, insbesondere Gleichwirkung
n	 Arbeitnehmererfinderrecht (“Initialidee”)
n	 Verfahrensrechtliche Fragen, u.a. 	

“Disclaimer”-Problematik

Diskussion

Kaffeepause

Aktuelle Rechtsprechung des 
Bundespatentgerichts
Rainer Engels

n	 Patentfähigkeit, Ausführbarkeit
n	 Ergänzende Schutzzertifikate für Arzneimittel
n	 Einspruchs- und Beschwerdeverfahren
n	 Nichtigkeitsverfahren
n	 Gebrauchsmusterverfahren

Aktuelle Fragen zum Verletzungsprozess
Dr. Hermann Deichfuß

n	 Kartellrechtliche Pflichten des Inhabers von 
standard-essentiellen Patenten

n	 Die rechtliche Stellung der Patentverwertungs-
gesellschaft im Verletzungsprozess

Diskussion

Gemeinsames Mittagessen

Das neue Mediationsgesetz: Der richtige Weg 
für Patent- und Markenstreitigkeiten?
Dr. Michael Groß

n	 IP-Mediation heute: eine Bestandsaufnahme
n	 Das bisherige Mediationsgesetz (Gesetzentwurf)
n	 Das zukünftige Mediationsgesetz
n	 Ausblick

Diskussion

Nachhaltiges IP-Management  
als Erfolgsfaktor
Deven Misra

n	 Kontinuierliche Rechercheaktivitäten
n	 Systematische Patentbewertung
n	 Schlussfolgerungen für die Praxis

Diskussion

Ende der Mannheimer Patenttage 2011

7. Oktober 2011Referenten
Dr. Hans Christoph Rippel
Patentanwalt, Partner
Isenbruck Bösl Hörschler LLP, Mannheim

Rainer Stickelberger, MdL
Justizminister des Landes  
Baden-Württemberg

Raimund Lutz
Vizepräsident des Europäischen Patentamtes  
München

Prof. Dr. Winfried Tilmann
Rechtsanwalt, Of Counsel
Hogan Lovells LLP, Düsseldorf

MinRat Dr. Stefan Walz
Leiter des Referats Patentrecht  
Bundesministerium der Justiz, Berlin

Matthias Reischle
Stellvertretender Vorsitzender der  
PCT-Rechtsabteilung, WIPO World Intellectual 
Property Organisation, Genf

Prof. Dr. Heinz Goddar
Patentanwalt, Partner 
Boehmert & Boehmert, München

Dr. Marcus Grosch 
Rechtsanwalt, Managing Partner Germany
Quinn Emanuel Urquhart & Sullivan, LLP, 
Mannheim

Dr. Brigitte Günzel
Vorsitzende der Juristischen  
Beschwerdekammer und Mitglied der 
Großen Beschwerdekammer  
Europäisches Patentamt, München

Alfred Keukenschrijver
Stellvertretender Vorsitzender des  
X. Zivilsenats
Bundesgerichtshof, Karlsruhe

Rainer Engels
Rechtskundiges Mitglied des  
1. Senats  
Bundespatentgericht, München

Dr. Hermann Deichfuß
Stellvertretender Vorsitzender des  
6. Zivilsenats 
Oberlandesgericht Karlsruhe

Dr. Michael Groß
Leiter der Lizenzabteilung und  
Mediator, Fraunhofer-Gesellschaft, 
München

Deven Misra
Leiter der Patentbewertung, 
Steinbeis TIB Technologiebewertung 
und Innovationsberatung GmbH, 
Mannheim  

Mannheimer  
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* Quelle: Stadtarchiv Mannheim

AusstellerTeilnehmerkreis
n	 Führungskräfte und Mitarbeiter aus Patent-, 	

IP- und F&E-Abteilungen der Industrie
n	 Entscheidungsträger aus Behörden und Justiz
n	 Patentanwälte
n	 Rechtsanwälte und Fachanwälte im Gewerblichen 

Rechtsschutz
n	 IP-Consultants und IP-Manager
n	 Patentingenieure und Paralegals  
n	 Presse- und Medienvertreter

Der Besuch der Konferenz eignet sich als Fortbildung für 
Fachanwälte im Gewerblichen Rechtsschutz nach der FAO.

und den Gewerblichen Rechtsschutz. Tätigkeitsschwerpunkte sind Patent- 
recherche und -bewertung, Portfoliomanagement, IP-Strategieberatung 
sowie Technologietransfer. Steinbeis TIB mit Sitz in Mannheim hat sich seit 
seiner Gründung 1998 am Markt etabliert und weltweit einen hervorra-
genden Ruf erworben. In der Patentbewertung ist Steinbeis TIB mittlerwei-
le Marktführer. Zur Zielgruppe von Steinbeis TIB gehören mittelständische 
Technologieunternehmen ebenso wie große Konzerne und Patentanwälte.

Steinbeis TIB ist kompetenter  
Berater und Dienstleister bei  
allen Fragen rund um Patente  
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n	 ca. 16.00 Uhr: Ende der Mannheimer Patenttage 2011

Sponsoring
Wir bieten Unternehmen und Institutionen die Möglichkeit, dem 
exklusiven Teilnehmerkreis der Konferenz ihre Leistungen im 
Rahmen einer konferenzbegleitenden Präsentation vorzustellen. 
Die ausführlichen Aussteller- und Sponsoring-Konditionen 
können Sie im Internet herunterladen unter 	
www.akademie-heidelberg.de/pdf/mpt2011.pdf

Hotel- und Shuttle-Service
Speziell für die Referenten und Teilnehmer der Mannheimer 
Patenttage 2011 haben wir in	
Heidelberg im exklusiven Hotel 

Der Europäische Hof  
(www.europaeischerhof.com) 

ein Zimmerkontingent reserviert. 
Bitte berufen Sie sich bei Ihrer Zimmerreservierung auf die 
attraktiven Sonderkonditionen des Abrufkontingents der 
Mannheimer Patenttage 2011 und beachten Sie, dass dieses 
Kontingent 4 Wochen vor der Veranstaltung ausläuft.

Im Anschluss an das gemeinsame Abendessen am ersten 
Konferenztag sowie am Morgen des zweiten Konferenztages 	
wird den Teilnehmern ein kostenloser Shuttle-Service zwischen 
dem Europäischen Hof in Heidelberg und dem Tagungshotel in 
Mannheim zur Verfügung stehen.

Akademie Heidelberg  
Veranstaltungsticket
Reisen Sie günstig mit der Deutsche Bahn AG zur Konferenz: 	
Von jedem DB-Bahnhof − auch mit dem ICE! Weitere Informationen 
zu Preisen und zur Ticketbuchung erhalten Sie	
mit Ihrer Anmeldebestätigung oder unter	
www.akademie-heidelberg.de/bahn

AH Akademie für Fortbildung 
Heidelberg GmbH
Maaßstraße 22
D - 69123 Heidelberg
Tel.: 06221/65033-0
Fax: 06221/65033-69
info@akademie-heidelberg.de
www.akademie-heidelberg.de

Ausführliches 	Konferenzprogramm

 Themen
n  Reformperspektiven des 

Europäischen Patentamts für 
das Patentsystem in Europa

n  Aktueller Stand von 
„Einheitspatent“ 
und „Europäischem 
Patentgericht“ 

n  Neueste Entwicklungen 	
im Patent Cooperation Treaty 

n  Patentierung von 	
Software-Erfindungen

n  Der Schutzrechtsbestand im 
Verletzungsprozess

n  Aktuelle Rechtsprechung 	
von EPA, BGH, BPatG und 	
OLG Karlsruhe

n  Das neue MediationsG: 	
richtiger Weg für Patent- 	
und Markenstreitigkeiten?

n  Nachhaltiges IP-Management 
als Erfolgsfaktor

Referenten 

	 Rainer Stickelberger, MdL 
Justizminister des Landes Baden-Württemberg

 
n  Dr. Brigitte Günzel 

Europäisches Patentamt,  
München

n  Alfred Keukenschrijver 
Bundesgerichtshof,  
Karlsruhe

n  Rainer Engels 
Bundespatentgericht,  
München

n  Dr. Hermann Deichfuß 
Oberlandesgericht  
Karlsruhe

n  Dr. Michael Groß 
Fraunhofer-Gesellschaft, 
München

n  Deven Misra 
Steinbeis TIB GmbH, 
Mannheim 

Keynote Speech
	 Raimund Lutz 

Vizepräsident des Europäischen Patentamtes, München

* Quelle: Stadtarchiv Mannheim

Noch Fragen? 
Bei Fragen zu den Mannheimer Patenttagen  
und zu unserem Veranstaltungsprogramm  
insgesamt stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 

Dipl.-Kfm. Michael Klug, Tel.: 06221/65033-20
e-Mail: m.klug@akademie-heidelberg.de 




